
Rückblick Seniorentreffen vom Donnerstag, 19. Mai 2016 

Um 14 Uhr begrüsst Michael Hohn die ca. 75 Anwesenden und die vier Referierenden Brigitte 
Bodenmann (SRK), Katharina Bruni (Schulleiterin Buchsi), Urs Egli (Weiermatt) und Peter Stucki 
(Gemeinderat). 

Frau Bodenmann informiert ausführlich über den Entlastungsdienst des SRK, der alle sozialen 
Gruppen unterstützt. 
Im SRK Bern Mittelland sind 66 Gemeinden zusammengefasst, der Schwerpunkt des Angebotes 
für ältere Menschen liegt breit gefächert bei der Entlastungsbetreuung von Hilfsbedürftigen und 
Kranken und deren Angehörigen (z.B. Fahrdienste, Wäschebesorgung, Begleitdienste zu Arzt- und 
anderen Terminen, Betreuung und Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden). In Notfällen 
(plötzliche Erkrankungen von Kindern/Eltern) bietet das SRK auch Einsätze von Fachpersonal in 
Familien an. Für die Vorbereitung aufs Lebensende stehen hilfreiche Unterlagen zu Testament, 
Vorsorge und letzten Wünschen zur Verfügung, die auf Wunsch sogar begleitet erarbeitet werden 
können. Ein wichtiges Angebot ist auch der Notruf „Casa“, der über eine Zentrale in medizinischen 
Notfällen schnelle Unterstützung ermöglicht. Über sämtliche Angebote können detaillierte Auskünf-
te beim SRK eingeholt werden. 

Frau Bruni berichtet über gute Erfahrungen mit Win3, einem Generationenprojekt in den Schul-
stuben. 
SeniorInnen besuchen regelmässig eine Schulklasse und begleiten Kinder und Lehrkräfte unter-
stützend im Schulalltag. Dabei werden erfreuliche Kontakte geknüpft beim gemeinsamen Arbeiten 
in verschiedenen Fächern. Die Lehrkräfte werden entlastet, die SeniorInnen und Kinder erleben 
eine gegenseitige Bereicherung für Kopf und Herz. 

Herr Egli erzählt über die laufende Planung des Ausbauprojektes Weiermatt und über den 
Mahlzeitendienst. 
Im Moment stehen die Profile für Neubauten mit 35 Wohnungen, die über total 63 Pflegebetten 
verfügen werden. Aus der Weiermattküche  wird ein Mahlzeitendienst angeboten, und zwar für 
jeden Tag inkl. Wochenende. Freiwillige FahrerInnen verteilen die Mittagsmahlzeiten à Fr. 14.-. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, in der Weiermatt  mit den Pensionären am Mittagessen teil-
zunehmen (auf Anmeldung). 

Herr Stucki stellt den neuen Wegweiser für die älteren BuchserInnen vor. Darin sind sämtliche 
Angebote für SeniorInnen und deren Angehörige aufgelistet, mit Kontaktdaten und anderen 
Details. Die politische Gemeinde hat dieses Papier gemeinsam mit dem Seniorenverein konzipiert 
und gestaltet.  

In alter Tradition werden im Anschluss an die Veranstaltung bei Kaffee und Kuchen Gedanken 
ausgetauscht und Kontakte zu Gleichgesinnten gepflegt. 
Nächstes Treffen: 17. November 2016, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
 
Münchenbuchsee, 19. Mai 2016                      Helena Mani 

 


